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1. Einleitung

Mit demBeitrag »Horizonte erweitern –Wie bildenandere Länder inEuropaLehrende in den

Gesundheitsfachberufen aus undwas könnenwir daraus lernen?«wird an denKurzvortrag

in der Ringvorlesung des WS 2021/2022 angeknüpft, in der im Schwerpunkt die

dänische Pflege-Lehrenden-Qualifizierung ansatzweise vorgestellt wurde. Dä-

nemark gehört zu den europäischen Ländern, die gegenwärtig eine homogene

Qualifizierungsstrategie in der Qualifizierung von Lehrenden in der Pflege ver-

folgt. Mit Blick auf die Qualifikationskultur von Pflegelehrenden, die in anderen

europäischen Nachbarländern besteht, werden weitere Qualifikationswege, wie sie

z.B. in Österreich, in der Schweiz und in den Niederlanden praktiziert werden,

in den Beitrag mitaufgenommen. Zudem werden aktuelle Befunde zur Rolle, die

Lehrende im Gesundheitswesen in Deutschland einnehmen, mit Befunden aus

internationaler Sicht verglichen und analysiert. Aus der Analyse von Unterschieden

und Gemeinsamkeiten werden Konsequenzen auf die deutscheWeiterentwicklung

der Qualifizierungswege im Pflege-Lehrenden-Wesen gezogen.

Als Ausgangspunkt wird die in Deutschland vorliegende mehrgleisige und

heterogen geprägte Qualifizierungslandschaft zu Grunde gelegt, die eine Lehr-

qualifikation im Berufsfeld der Pflege ermöglicht, Kompetenzen einfordert und

zukünftige Lehrende in ihrer Persönlichkeit prägt, um auf die Rolle optimal vor-

zubereiten. Zur Auswahl stehen in Deutschland universitär geprägte Lehramts-

und Pädagogikstudiengänge des Bildungs- bzw. Gesundheitswesens sowie Pflege-

pädagogik-Studiengänge (Bachelor-, Master-, Diplom-), die an Fachhochschulen

angeboten werden. Einerseits fordert der Wissenschaftsrat die Erweiterung der

Akademisierung in den Pflegeberufen und weist dem tertiären Bildungsbereich

mit der hochschulischen Bildung in Deutschland eine wichtige Bedeutung zu. An-

dererseits wird die Beibehaltung hybrider Ausbildungsformate betont, die sowohl

hochschulische als auch duale berufliche Bildungsangebote beinhalten sollen.Es ist
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zu klären, wie eine künftige Lehrenden-Qualifizierung in der Pflege die Bedarfe ei-

ner hybrid angelegtenPflegeausbildungsstrategie bedienen kannundwie benötigte

Profile geschärft und eindeutig ausdifferenziertwerdenkönnen.Dabeiwerdendem

Tertiär-Bereich in Deutschland alle Hochschulen (Fach-, Kunsthochschulen, Theo-

logische und Pädagogische Hochschulen, Universitäten) und Berufsakademien

zugeordnet, während unter dem Sekundär-Bereich II die gymnasiale Oberstufe,

die beruflichen Gymnasien, die Berufsfachschulen, die Berufsaufbauschulen und

die Fachoberschulen sowie Fachschulen und alle dualen Ausbildungsangebote zu

verstehen sind.

Brinker-Meyendriesch1 (2021: 173) weist in diesem Zusammenhang auf die

Co-Existenz von »parallelen Welten« hin, die empirisch in der deutschsprachigen

Pflege-Lehrenden-Bildung identifiziert wurden (vgl. Arens/Brinker-Meyendriesch

2018). Darunter versteht sie Bildungsangebote, die gleichzeitig in unterschied-

lichen Studiengangsformen angeboten werden. Sie unterscheidet »Schulen im

Bildungs- und Gesundheitswesen«. Zudem werden eine »zweiphasige Lehrerbil-

dung, die auf […] berufsbildende Schulen im Bildungswesen« abzielt, und eine

»einphasige Lehrerbildung«, die auf »Schulen im Gesundheitswesen« vorbereitet,

im Portfolio der deutschen Pflege-Lehrenden-Bildung unterschieden. Außerdem

führt die Autorin »lehrerbildende Studiengänge für das Gesundheitswesen an, die

an (Fach-)Hochschulen« qualifizieren und nicht zuletzt »die Lehrerbildung für das

Bildungswesen an Universitäten«, die sie prominent hervorhebt. Brinker-Mey-

endriesch merkt einerseits die Vielfalt der Möglichkeiten in der deutschen Lehr-

Qualifizierungsdebatte der Pflege kritisch an und sie plädiert andererseits für die

Beibehaltung von zunächst »parallelenWelten«, bis ein tragfähiges Strukturmodell

entwickelt ist (ebd.: 175).

Einerseits wird das bildungstheoretische Dilemma skizziert, da jede der vor-

handenen deutschen Pflege-Lehr-Qualifikationen eindeutige Vor- und Nachteile

aufweist. Andererseits sollen die Qualifikationskonzepte der Pflege-Lehrenden-

Qualifikation aus anderen europäischen Ländern herangezogen werden, um

Gemeinsamkeiten und Unterschiede herauszuarbeiten, die den Horizont ggf.

erweitern.

2. Qualifizierung von Pflegenden und Pflege-Lehrenden in Dänemark

Die Qualifizierung von Pflegenden in der beruflichen Bildung geht in Dänemark

seit etwa 1860 auf ein klassisches »Lehrlingsmodell« (Meister-Gesellen-Lehrlings-

verhältnis) zurück, dessen Kehrseite die fehlende Hochschulzugangsberechtigung

1 Vgl. die Ringvorlesung von Elfriede Brinker-Meyendriesch in diesem Band.
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darstellte.ZurReformkames in den 1990er Jahren, in der die grundständige Pflege-

ausbildung in Fachhochschulen und Universitäten integriert wurde, um die Förde-

rung der wirtschaftlichen, administrativen und beruflichen Selbstständigkeit vor-

anzutreiben. Frederikson und Beedholm (2019) weisen auf den Einfluss des Bolo-

gna-Prozesses hin, der mit den Forderungen nach arbeitsplatzbezogenen Kompe-

tenzen den dänischen Wohlfahrtsstaat in einen Staat verwandelte, an dessen Spit-

ze künftig der Wettbewerb zwischen Angebot und Nachfrage stand. Das Qualifi-

kationsziel an Hochschulen für Pflegende besteht darin, reflektierte Praktiker*in-

nen auszubilden, die den Anforderungen desMarktes gewachsen sind.Råholmu.a.

(2010) beschreiben ein 3-Zyklen-Modell für eine Karriere in der Pflege, welches aus

einem Bachelorstudium an der Fachhochschule (240 ECTS) mit einem Bachelorab-

schluss, einem Universitätsstudium mit Masterabschluss (80, 90 oder 120 ECTS)

und einemuniversitärenDoktoratsstudiummit Erwerb desDoktortitels (510 ECTS)

besteht.

Die Qualifizierung von Pflege-Lehrenden, die als »Teacher of nursing schools«

bezeichnet werden, basieren auf einem Bachelor-Degree of Nursing, der mit 240

ECTS an einemUniversity College in sieben Semestern in 3,5 Jahren erworben wer-

den kann. Davon werden vier Semester in einem gemeinsamen Programm absol-

viert und 18Monatewerden institutionsspezifisch inkl. eines Abschlusses als Regis-

tered Nurse eingebracht.

Danach erfolgt die akademische Qualifizierung durch Erwerb eines Masterab-

schlusses in vier Semestern, die über zwei Jahre andauert (vgl. Dansk/Sygeplejerád

2021). In der Lehrenden-Qualifizierung an Hochschulen hat die Verknüpfung von

Theorie mit Praxis einen hohen Stellenwert: praktische Erfahrungen sollen mit

Hilfe fundierter theoretischer Konzepte reflektiert werden. Dänische Hochschulen

haben verschiedene Strategien entwickelt, um die Lehrenden-Professionalisierung

während des Studiums voranzutreiben: einige Hochschulen haben einen dritten

Lernraum zwischen der Theorie an der Hochschule und den praktischen Erfah-

rungen implementiert. Eine dänische Hochschule entwickelte ein sogenanntes

Teaching Lab, um eine laborähnliche Beziehung zwischen derTheorie an der Hoch-

schule und der Praxis in den Schulen herzustellen (vgl. Laursen 2015). Lehrende, die

in Pflegestudiengängen in Dänemark unterrichten, benötigen sowohl einen Bache-

lor- und Masterabschluss in Nursing als auch einen Masterabschluss in Nursing

Education (vgl. Humar/Sansoni 2017).

Als beständige Herausforderung wird in der Literatur u.a. von Jørgensen (2017)

die Gestaltung des Übergangs vom klassischen »Lehrmodell« zum »Hochschul-

modell« beschrieben. Der Autor bezieht sich auf die rückläufige Entwicklung und

macht dafür mehrere Ursachen verantwortlich, die auf der strukturellen, institu-

tionellen und individuellen Ebene verankert sind. Zudem bedeutet die Stärkung

der Lehre in der Hochschulbildung im Pflegesektor und im Lehrkontext in seiner

Sicht zugleich eine Abnahme der Berührungspunkte zu potenziellen Arbeitgebern
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unddamit insgesamt zu einer SchwächungdesGesundheitssystems.Dementgegen

stehenMeinungen,wie die vonHumarundSansoni (2017), die denBologna-Prozess

als Instrument derHarmonisierung der Pflegeausbildung betrachten, die auch eine

Auswirkung auf die Bestrebungen einer nachhaltigen Lehrenden-Qualifizierung in

Europa haben.

Zusammenfassung

In Dänemark wird eine homogene Qualifizierungsstrategie von Pflegenden und

Lehrenden verfolgt. Die Qualifizierung von Pflegenden auf der Tertiärebene zeigt

gegenwärtig eine Schwächung des Gesundheitswesens. Pflege-Lehrende benötigen

einen Bachelor- und Masterabschluss in der Pflege sowie einen Masterabschluss

in Nursing Education. Die Lösungsansätze, die zukünftig gefunden werden, um

das Gesundheitssystem durch hochschulisch qualifizierte Pflegende zu stärken,

dürften für Deutschland ebenso interessant sein, wie die Weiterentwicklung und

Differenzierung der Lehrqualifikationen.

3. Qualifizierung von Pflegenden und Pflege-Lehrenden in Österreich

Die berufliche Bildung ist in Österreich bundeseinheitlich über Rahmenlehrpläne

geregelt. Erste Lehramtsstudiengänge wurden in Österreich in den 1950er Jahren

an pädagogischen Akademien implementiert, die 1999 in Diplom-Studiengänge

überführt wurden. Im Jahr 2016 kam es zur Reformdurch die Implementierung von

»Pädagogik Neu«, das aus einem achtsemestrigen Bachelor- und einem zweise-

mestrigen Masterstudium besteht. Lehrpersonen in der Pflege sind in dieser Sicht

in einem permanent vorhandenen Entwicklungsprozess, der sich phasenweise in

Berufsausbildung, Berufseinstieg und Fort- und Weiterbildung untergliedert. Mit

der gesetzlich festgelegten Einführung der Induktionsphase wurde ein Mento-

ring-Programm für den Berufseinstieg der Lehramtsstudierenden parallel zum

Masterstudium aufgelegt und verankert (vgl. Windl 2020). Die Anforderungen

an Pflege-Lehrenden haben sich durch die Novellierung des Gesundheits- und

Krankenpflegegesetzes im Jahr 2016 erheblich erweitert, da die Pflegeausbildung

vollständig in den tertiären Bildungsbereich auf Fachhochschulebene (University

of applied sciences) angehoben wurde. Das bedeutet für die Lehrenden, dass der

Übergang bezogen auf die veränderte berufliche Rolle damit verbunden war, die

eigenen Lehrkompetenzen zu erweitern. Hier kommt einerseits der akademi-

schen (Nach-)Qualifizierung eine große Bedeutung zu und andererseits sind die

Hochschulen dazu aufgefordert, ausreichendenwissenschaftlichenNachwuchs zur

professoralen Besetzung von Stellen zu qualifizieren.
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Lehrende benötigen inÖsterreich einenBachelorabschluss in der Pflegemit 240

ECTS, praktische Pflege-Berufserfahrung und in der Regel einen Masterabschluss,

welcher fachwissenschaftliche Bezüge, allgemein- und bildungswissenschaftliche

und pädagogische Inhalte sowie die Wahl von ein- oder zwei Unterrichtsfächern

beinhaltet. Im Jahr 2020wurde ein Fach-Qualifikationsprofil für Pflegepädagog*in-

nen erarbeitet, der den tertiären Bildungsbereich nicht einschließt und deshalb ei-

ne Hürde darstellte, die durch universitäre Zusatzangebote gelöst werden können

–dennoch sind diese Empfehlungen nachMeinung der Autor*innen richtungswei-

send (vgl.Bajer/Pfabigan2022).Studienangebote für eineLehrtätigkeit inderPflege

werden inÖsterreich imRahmeneinesVollzeit-Lehramtsstudiums anderUniversi-

tät bzw. an pädagogischenHochschulen ermöglicht. Zusätzlich beschreiben Pflanzl

und Krammer (2017) das Quereinsteiger-Modell, in dem angehende Lehrende oh-

ne pädagogische Vorerfahrung in den Beruf einsteigen können, die sich als päd-

agogisch handlungsfähig erweisen und parallel zur Berufstätigkeit als Lehrende ein

berufsbegleitendes, universitäres Lehramtsstudium an einer pädagogischenHoch-

schule oder an einer Universität absolvieren.

Zusammenfassung

In Österreich wird eine homogene Qualifizierungsstrategie von Pflegenden und

Lehrenden verfolgt. Die Pflegeausbildung wurde im tertiären Bildungsbereich

verortet. Lehrende in der Pflege werden durch ein Lehramtsstudium qualifiziert,

das an pädagogischen Hochschulen oder an Universitäten absolviert werden kann.

Das Quereinsteiger-Modell für Lehrende in der Pflege wird aus österreichischer

Sicht positiv rekurriert. Die Erarbeitung eines Qualifikationsprofils für Pflegepäd-

agog*innen schließt die Tertiärebene nicht ein, was zu weiterführenden Lösungen

über universitäre Zusatzangebote führt. Die Entwicklung von Kernkompetenzen

und Kompetenzprofilen stellen ein gutes Beispiel dar, dass in Teilen Anreize für

eine Übertragung auf die deutsche Lehr-Qualifizierungsstrategie bietet.

4. Qualifizierung von Pflegenden und Pflege-Lehrenden in der Schweiz

In der Schweiz liegt ein föderalistisches Bildungssystem vor, die Verantwortung

für einzelne Bildungsbereiche wird von Kantonen und vom Bund in geteilter Form

wahrgenommen.

Aus Schweizer Sicht ist per Gesetz vorgegeben, dass zur tertiären Bildung so-

wohl dieHochschulbildung (Tertiär A), als auch die über die höhere Fachschule (Ter-

tiär B) angebotene höhere Berufsbildung gleichgestellt sind. Eine Hierarchisierung

dieser Bildungsbereiche ist vom Schweizer Wissenschaftsrat nicht gewünscht (vgl.

Hippach-Schneider 2018).
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Die Ausbildung in der Pflege ist in der Schweiz in drei unterschiedlichen Rich-

tungenmöglich.Dazu gehört die Ausbildung zuqualifiziertenPflegefachleuten,die

auf der Tertiärstufe ähnlich wie in Österreich angesiedelt ist, aber nicht an Fach-

hochschulen erfolgt, sondern an höheren Fachschulen (Pflege HF) angeboten wird.

Zudemwerden seit 2003 Fachfrauen und -männer für Gesundheit (FaGe) innerhalb

der Sekundarstufe qualifiziert. EineweitereMöglichkeit stellt den Erwerb eines Ba-

chelorabschlusses in der Pflege dar, der an Fachhochschulen erworbenwerden kann

und neben dem Hochschulabschluss auch den Abschluss zum diplomierten Pfle-

gefachmann bzw. zur diplomierten Pflegefachfrau beinhaltet (vgl. Maurer/Hauser

2019). Das gestufte Ausbildungssystem erforderte zunächst unterschiedliche Lehr-

qualifikationen inder Pflege.Hierzu gehören sog.Berufsbildner*innen,die sich auf

die Ausbildung in der Praxis beziehen. Für diese Aufgabe erwerben sie eine päd-

agogische, zertifizierte Basisqualifizierung, welche mit der Stufe 1 des schweize-

rischen Verbands für Weiterbildung und 13,5 ECTS vergütet wird und damit dem

Niveau 5 des Nationalen Qualifikationsrahmens entspricht (vgl. Panfil u.a. 2017).

Bis 2004 war das schweizerische Rote Kreuz und dessen Aus- undWeiterbildungs-

zentrum federführend für die Qualifizierung von Pflege-Lehrenden zuständig. Als

Zugang für den Erwerb einer Lehrbefähigung wurde eine Grundausbildung sowie

Berufserfahrung in der Pflege vorausgesetzt, auf die ein dreisemestriges Studium

folgte (vgl. Maurer/Hauser 2019). Nach der Reform des Berufsbildungsgesetzes ab

2004 gab es einerseits Pflegelehrende, die nach wie vormit ihrer Qualifizierung auf

Sekundärniveau an Schulen tätig waren. Gesetzliche Anforderungen führten, und

die Berufsinhaber*innen selbst plädierten dafür, zu einer pädagogischenundhoch-

schuldidaktischen Qualifizierung. So wurde ein Weg gebahnt, der die Lehrquali-

fizierung für Pflegende auf Hochschulebene ermöglicht, wie sie bis heute am eid-

genössischen Hochschulinstitut für Berufsbildung (EHB) oder an einer pädagogi-

schen Hochschule angeboten wird. Als Nachteil wird das Studienangebot angese-

hen, weil die Lehrveranstaltungen immer gemeinsam mit angehenden Lehrperso-

nen aus anderen Berufsfeldern interdisziplinär angeboten werden. Dieser Aspekt

erschwert die pflegedidaktische Fundierung innerhalb des Pflege-Lehrenden-Stu-

diums und trägt nicht konsequent zur Entwicklung der Pflege-Lehrenden-Profes-

sionalität bei. Als negative Auswirkung der wenig spezifizierten Pflege-Lehrenden-

Qualifikation wird daher der mangelnde Diskurs in pflegedidaktischen Fragen be-

klagt, sowie die fehlende pflegedidaktischeTheorieentwicklung (vgl. ebd.).

Zusammenfassung

In der Schweiz wird eine heterogene Qualifizierungsstrategie von Pflegenden und

eine homogenePflege-Lehrenden-Qualifizierung angestrebt.Die Pflegeausbildung

wurde in zwei Ausprägungen auf der Tertiär-Ebene verortet (Tertiär A, Tertiär B).

Die Qualifizierung von Pflege-Lehrenden erfolgt durch ein Lehramtsstudium oh-
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ne Spezifizierung. Berufsbildner*innen (Praxisanleitende) erhalten eine pädagogi-

sche Basisqualifizierung, die den Anforderungen des europäischen Qualifikations-

rahmens entspricht. Dies weist auf eine Differenzierung von Lehrprofilen hin, die

auch für die deutsche Lehrqualifizierung von Interesse sein kann,wie Sie beispiels-

weise in ersten empirischen Studien in Bezug auf Praxisanleitende durchgeführt

werden.

5. Qualifizierung von Pflegenden und Pflege-Lehrenden
in den Niederlanden

In denNiederlanden trugen erste Reformen im Jahr 2000 zur Implementierung von

fünfunterschiedlichenNiveausderPflegeausbildungbei,die sowohl schulischeund

hochschulische Qualifikationen wie z.B. den Bachelorabschluss (Niveau 5) beinhal-

teten. Damit werden Qualifikationen in der Pflege sowohl im sekundären als auch

im tertiären Bildungsbereich angeboten. Seit 2020 wird die Pflegeausbildung auf

dem EQR-Niveau 4 und die hochschulische Pflegeausbildung auf demNiveau 6 des

europäischenQualifikationsrahmens verortet (vgl. Lehmannu.a. 2019).Alle Formen

von Pflege-Qualifikationen können berufsintegrierend durchgeführt werden (vgl.

ebd.).Die Bestrebungen zurVereinheitlichungder Pflegequalifikationmündeten in

der Erarbeitung eines Rollenkonzepts, in demRollen- undKompetenzprofile in An-

lehnung an das kanadische CanMeds-Konzept entwickelt wurden (vgl. ebd.). Das

CanMeds-Konzept besteht aus einem Rahmenmodell, das sieben ärztliche Rollen

definiert, indessenMittelpunktdie ärztlicheExpertenrolle steht.Eswurdegenutzt,

um Rollen und Kompetenzen der Berufsgruppe zu erfassen.

Die Lehrqualifizierung in der Pflege erfolgt in denNiederlanden gestuft über in

Teilzeit angebotene Lehramtsstudiengänge an Fachhochschulen, die in das tertiäre,

hochschulische Ausbildungssystem an Hochschulen eingebunden sind (vgl. Kott-

mann 2017). Es werden Lehrende zweiten Grades für die berufliche Bildung quali-

fiziert, die mit einem Bachelorabschluss abschließen. Zusätzlich werden auf dieser

Ebene Studierende für ein Lehramt mit Masterabschluss qualifiziert, die »special

needs« wie z.B. die Heilerziehungspflege beinhalten. Des Weiteren wird eine uni-

versitäre Lehramtsausbildung angeboten (vgl. Kottmann, 2017).

Zusammenfassung

In den Niederlanden werden heterogene Qualifizierungsstrategien in Bezug auf

künftige Pflegende und Lehrende verfolgt. Die Differenzierung von Pflege- und

Lehrprofilen und die gestuften Qualifikationsmöglichkeiten bieten ein vielfältiges

Spektrum für eine Lehrtätigkeit in den Niederlanden an, die dem europäischen
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Qualifikationsrahmen entsprechen.Damit sind die niederländischenAuffassungen

auch für die Entwicklung der deutschen Lehrqualifikationsprofile sehr interessant.

6. Diskussion und Ausblick

AusderAnalysederQualifikationsstrategien fürPflegendezeichnet sichab,dassalle

in diesem Beitrag erwähnten, europäischen Länder Möglichkeiten anbieten, Pfle-

ge zu studieren, dabei wird ein Pflegestudium in der Regel auf der Tertiärebene

(Hochschule) imSystemderberuflichenBildungverankert.Lediglich inderSchweiz

wurde die Tertiärebene für die Qualifikation in zwei gleichberechtigte Ebenen auf-

geteilt: hochschulische und schulische Qualifikation erfahren so (vermeintlich) die

gleiche Anerkennung. Und in Deutschland besteht nach wie vor die Möglichkeit ei-

ne pflegerische Grundausbildung in Form einer generalistischen Pflegeausbildung

imSekundarbereich II (Berufsfachschule) sowie imRahmeneines primärqualifizie-

renden Studiums (Tertiärbereich) durchzuführen. Auch in den Niederlanden wer-

den sowohl schulische wie auch hochschulische Pflegequalifizierungsangebote in

unterschiedlichen Stufen gemacht. Auf der einen Seite zeigt die Analyse, dass die

Beibehaltung verschiedener, stufenartig angeordneter Pflegequalifizierung in der

Sekundär- und TertiärebeneChancen für unterschiedliche Pflege-Interessierte bie-

in Dänemark vorliegen, dass es auch andere Wege gibt. Als Gemeinsamkeit wur-

de von einigen Ländern die notwendige Gestaltung des Übergangs von der schu-

lischen zur hochschulischen Pflegeausbildung deutlich, in der es auch um die Ak-

zeptanz von akademisch qualifiziertemPersonal geht.Die Überwindung von Span-

nungsfeldern steht hier imVordergrund,umein kollaborativesMiteinander der un-

terschiedlich qualifizierten Pflegeauszubildenden und Pflege-Studierenden zu er-

möglichen.

Aus der Analyse der Qualifikationsstrategien der Pflege-Lehrendenwird festge-

stellt,dassnahezualle beschriebenenLänder einepflegerischeGrundausbildungals

Voraussetzung für eine Lehrqualifikation einfordern. Als optimal wird von der Au-

torin eine Bachelor- undMasterqualifikation in der Pflege und eine edukative Qua-

lifizierung in Form eines Masters angesehen, wie es z.B. in Dänemark praktiziert

wird. Eine wesentliche Gemeinsamkeit ist die Qualifizierung, die über ein Lehr-

amtsstudium angeboten wird. Dies wird von allen aufgeführten Ländern auf der

Tertiärebene (Hochschule) offeriert. In den Niederlanden und in der Schweiz wer-

den gestufte Lehrqualifikationen angeboten, die auf das jeweilige Kompetenzprofil

einer definierten Lehrenden-Rolle wie z.B. Praxisanleitung/Clinical Teacher zuge-

schnitten sind. Humar und Sansoni (2017) kommen in ihrer Studie: Bologna process

and basic nursing education in 21 European countries zum Ergebnis, dass es signifikante

Unterschiede bei den grundlegenden Ausbildungsanforderungen in den Studien-

ten kann.Auf der anderen Seite zeigen homogeneQualifizierungsstrategienwie sie
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gängen der Krankenpflege gibt. In drei Vierteln der befragten Länder weisen Pfle-

ge-Lehrende einen wissenschaftlichen Masterabschluss und einen Doktortitel auf.

Die Vielfalt der Abschlüsse und Anforderungen zeigt insgesamt ein buntes Bild in

Europa, in der es um den Grad der Professionalisierung der Berufsgruppe unter-

schiedlich bestellt ist.

Das hat evtl. auch damit zu tun, dass es unterschiedliche Auffassungen zur Rol-

le von Lehrenden in der Pflege gibt. Råholm u.a. (2016) betont die Rollenkomple-

xität der Lehrenden und die damit verbundenen Herausforderungen wie z.B. das

Spannungsverhältnis zwischen Wissenschaft und Praxis. Es werden Fragen nach

der idealen Rolle für Pflegeausbilder*innen und Pflege-Lehrenden thematisiert. Es

werdenunterschiedlicheBezeichnungenwie z.B.NurseEducators,NurseTeachers,

Lecturers, Academic Roles und von Clinical Roles verwendet. In der internationalen

Literatur werden vor allem Spannungsfelder beschrieben, die zwischen der akade-

mischen und klinischen Lehrtätigkeit entstehen.

Glunde (2022) hat im Rahmen ihrer Dissertation ein Rollenselbstbild von Pfle-

ge-Lehrenden in der Pflege im deutschen Kontext entwickelt, an deren Spitze die

Rolle der professionell Lehrenden steht. Die Autorin fokussiert Kompetenzen, die

Rolleninhaber*innen in Bezug auf ihre Aufgaben befähigen. Dies setzt voraus, dass

die Rollen von Lehrenden in der Pflege über die enthaltenen Kompetenzen definiert

werden. Dieser Aspekt kommt in der Qualifizierungsdebatte um die Verortung der

Pflege und der Pflege-Lehrenden im deutschen Berufsbildungssystem derzeit er-

heblich zu kurz. Daher werden weitere empirische Befunde in diesem Forschungs-

feld erwartet, die einen Beitrag dazu leisten, die Struktur der deutschen Pflegeleh-

renden-Bildung auch künftig sinnvoll zu gestalten und sich auf den Kern des »Leh-

renden-Seins« zu beziehen und »parallele Welten« zu vereinigen.
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